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Halleſch Neuelke Rachrichren
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Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
18 Jabrgang

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaffer muß wegen einer leichten Erkältung das Zimmer hüten

Der König von Sachſen hat anläßlich der Rückkehr des General
leutnants v Trotha mehreren Offizieren der Schutztruppe Ordens
auszeichnungen verliehen

Das deutſche Weißbuch über Marokko iſt am Montag in ſeinen für
die Oeffentkchkeit beſtimmten Teilen bekannt gegeben worden

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr Dr von Richthofen

iſt infolge von Ueberarbeitung nicht unbedenklich erkrankt

Laut Meldung aus Straßburg iſt der Unterſtaatsſelretär v Schraut
ſeit 1887 Leiter der reichsländiſchen Staatsfinanzen geſtorben

mm

König Leopold von Belgien ſoll nach
regierungsmüde ſein

Bei den franzöſiſchen Senatswahlen wurden die meiſten der aus
ſcheidenden Mitglieder wiedergewählt der Block Republikaner und
Linke hat 3 Mandate gewonnen

Der Provinzialſchulrat Geh Regierungsrat Dr Robert Pilger beging
in Berlin Selbſtmord durch Erſchießen

einer Brüſſeler Meldung

Das uiiſe Weißbuch über Marokko
Halle 9 Januar

das richtige Licht zu rücken Jm Telegrammteil der geſtrigen Nummer
konnten wir bereits einen kurzen Auszug aus dem Jnhalt dieſes Schrift
ſtückes mitteilen und geben heute in folgendem einige der in ihm ent
haltenen Aktenſtücke wieder die beſonders geeignet erſcheinen gewiſſe
Lücken in der Darſtellung des franzöſiſchen Gelbbuches aus
zufüllen

Die wichtigſte Frage iſt die ob Herr Taillandier der franzöſiſche
Vertreter in Fez ſich der marokkaniſchen Regierung gegenüber als
europäiſcher Mandatar auſſpielte Das Gelbbuch hat dies geleugnet
Ein Bericht des kaiſerlich deutſchen Konſuls in Fez vom 21 Februar
1905 den nun das Weißbuch mitteilt beweiſt jedoch klar daß Herr
Taillandier in der Tat die marokkaniſche Regierung an ein ihm gewordenes
europälſches Mandat glauben machte Der Bericht lautet Der Sultan
heß mir heute ſagen daß er mich zu ſprechen wünſche Nachdem ich

unſere Reklamationen in der Gentheſchen Mordſache vorgetragen hatte
kam der Sultan auf die allgemeine Lage zu ſprechen Er halte daran
feſt drei nein vier Nationen gleich zu behandeln Deutſchland und
England wegen ihres Handels mit Marokko Frankreich und Spanien
auch wegen der Nachbarſchaft Er fragte ob ſich der franzöſiſche Geſandte
auf ein allgemeines Mandat berufen könne Jch ſagte Solches Mandat

Dem iſt nunmehr das Weißbuch über Marokko zugegangenSagen iſt dazu beſtimmt die Haltung Deutſchlands in dieſer Frage in

ſei unſererſeits nicht erteilt Der Sultan ſtan gab ſeine ſeiner Freude darüber Aus

ruck daß Deutſchland ſich der franzöſiſchen Aktion nicht angeſchloſſen habe

Viel draſtiſcher beleuchtet die Ableugnungsverſuche der franzöſiſchen

Regierung und ihres Gelbbuches ein Bericht desſelben Konſuls vom
21 April 1905 der lautet Die Erklärungen die Herr Miniſter Delcaſſé
auf eine Anfrage des Senators Decrais im franzöſiſchen Senat über die
marokkaniſchen Angelegenheiten abgegeben hat haben hier als die Nach
richten darüber eintrafen allgemeine Aufmerkſamkeit erregt Insbeſondere

höre ich daß der Sultan über die Stelle aufgebracht war wo Herr
Delcaſ e ſagt daß die marokkaniſche Regierung die Ratſchläge Frankreichs
erbeter nd nachdem dieſe erteilt worden die Erklärung abgegeben habe
dieſe Ratſchläge befolgen zu wollen Jn einer Audienz die ich heute bei
dem Sultan hatte kam derſelbe ebenfalls darauf zu ſprechen und verſtieg

ſich dabei zu dem Ausrufe Aber das ſind ja reine Unwahr
heiten Jch erzählte ihm dann auch daß die Franzoſen die Nachricht
dementierten daß Herr Saint Rens Taillandier ſich hier auf ein euro
päiſches Mandat berufen hätte Der Sultan bemerkte dazu Mir ſelbſt
gegenüber haben ſich die Franzoſen in dieſem Sinne ausgeſprochen Auf
meine Frage wer es geweſen ſei erwiderte der Sultan Herr Saint
Rens ſelbſt und fügte hinzu Jch habe dann gefragt Wer ſind denn
die Nationen da ich wußte daß Deutſchland und Jtalien ſolches Mandat
nicht erteilt haben Herr Saint Rens hat darauf nichts erwidert und ich
habe daraus meine Schlüſſe gezogen die der Verfolg mir beſtätigt hat
Der Sultan hat mich ermächtigt dies zu berichten

Ueber dieſen wichtigſten Punkt bei der ganzen Angelegenheit konnte in

der Tat nicht wirkſamer die Wahrheit der deutſchen Mitteilungen über das
Auftreten Herrn Taillandiers erwieſen werden Dieſe Aktenſtücke allein
genügen um das franzöſiſche Gelbbuch als eine ganz und gar unwahrhaftige
Masle darzutun Die zweit wichtigſte Frage war wohl die ob Herr
Deleaſſé es für notwendig befand oder nicht der deutſchen Regierung
Mitteilung von dem Abſchluß des engliſch fran zöfiſchen Marokko
Abkommens zu machen Das franzöſiſche Gelbbuch ſuchte mit großem
Aufwand darzutun daß dies geſchehen ſei konnte in Wahrheit aber bei

genaueren Prüfung nur beſtätigen daß dem nicht ſo ſei Das Weißbuch

bringt eine Reihe von Aktenſtücken die auch über dieſen Punkt vollſtändige
und endgültige Klarheit ſchaffen Wir geben davon hier nur zwei uns
beſonders weſentlich erſcheinende Proben Fürſt Radolin ſchreibt unter
dem 14 April aus Paris an unſer Auswärtiges Amt u Der
Mmiſter kam dann auf unſere Unterhaltung vom 23 März 1904 zu
ſprechen und rekapitulierte was er damals geſprächsweiſe mir geſagt hatte
Auf ſeine ſpontane Bemerkung dieſe damalige vertrauliche Unterhaltung
welche übrigens einige Zeit vor dem Abſchluß des franko engliſchen Ver

trages ſtattgefunden hatte habe keineswegs den Charakter einer
amtlichen Kommunikation gehabt noch haben ſollen konnte ich nicht
umhin zu erwidern Gern nähme ich Akt von dieſer ſener Erklärung denn
zu meinem höchſten Erſtaunen hätte die hieſige offiziöſe Preſſe die
Tatſache verdreht und ein amtliches Communiqus aus einem gelegentlichen
Geſpräch heraus konſtruieren wollen was ich nicht ohne weiteres hinnehmen
könnte Dies beſtätigte Herr Delcaſſö

Bald darauf am 1 Mai 1905 ſchrieb der Reichskanzler an den
Fürſten Radolin Euerer Durchlaucht ſpreche ich zunächſt meine Anerkennung

aus für Jhre bisherige Behandlung der marokkaniſchen Angelegenheit ins
beſondere für die Art wie Sie die Verſuche pariert haben welche Herr
Delcaſſé gemacht hat um den gelegentlichen mündlichen und bruchſtück

Alfred Gentzſch Jnjſeratenteil
Amtlich in dalle a 5
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weiſen Mitteilungen welche er durch Sie oder durch Herrn Bihourd

hierher gelangen ließ den Charakter eines diplomatiſchen Akts zu geben

Daß ein diplomatiſches Aktenſtück von ſolcher Tragweite wie das
Marokko Abkommen nicht auf Grund mündlicher und fragmentariſcher
Wiedergabe beurteilt werden kann bedarf keines Beweiſes Für Eröffnungen
von ſolcher Wichtigkeit iſt die ſchriftliche Form die durch den diplomatiſchen
Gebrauch konſekrierte Die formelle und materielle Jnſuffizienz der im
Laufe des vorigen Jahres von Herrn Delcaſſs durch Euere Durchlaucht
und durch Herrn Bihourd hierher übermittelten Andeutungen und Finger
zeige iſt eine Tatſache über welche keiner der beiden Teile ſich nachträglich

hinwegſetzen kann Ob bei dieſen Andeuntungen ein Wink mehr oder
weniger gegeben wurde iſt ein unerheblicher Umſtand welcher keine Remedur

ſchafft für den von Grund aus unvollſtändigen Charakter des Ganzen
Jm Anſchluß an die unwiderleglichen Klarſtellungen über dieſe beiden

wichtigſten der im franzöſiſchen Gelbbuch behandelten Fragen geben wir
noch einige Mitteilungen des Weißbuches wieder über eine Seite der An
gelegenheit die die franzöſiſche Regierung in ihren Veröffentlichungen
mit Schweigen übergehen zu ſollen glaubt obgleich gerade dieſe die
materiell wichtigſte Seite der ganzen Sache iſt Handelt es ſich dabei
doch im Grunde um den eigentlichen Jnhalt und Gegenſtand der Marokko

Politik um den ſachlichen Anlaß der eine Marolko Frage überhaupt ge
ſchaffen hat Jn einem Bericht unſeres Sondergeſandten des GrafenTattenbach aus Fez vom 30 m ai ſagt dieſer über die franzöſiſchen

Forderungen u Für die Reform der Armee betont der
endigkeit daß die Truppen zu kaſernieren regelmäßig

zu beſolden und die Rangſtellen nach Verdienſt zu beſetzen ſeien DieſeReformen ſollten allmählich und an allen in Betracht kommenden Punkten

zuns ächſt bei einem Bataillon eingeführt werden Dabei ſei die Hilfe
erfahrener Leute wie Frankreich ſolche zur Verfügung halte un um
gänglich Man müſſe ſich auf ein Mindeſtmaß beſchränken das heißt
auf je hundert Mann drei Algerier und auf jedes Bataillon einen
franzöſiſchen Offizier als Jnſtrukteur anſtellen Es ſollen alſo nach
den Vorſchlägen des Geſandten ſämtliche Bataillonschefs Franzaſen ſämt
liche Kompagniechefs und Unteroffiziere Algerier ſein Es liegt auf der

Hand daß in der vorgeſchlagenen Organiſation die Förderung rein
franzöſiſcher Jntereſſen ihren unverblümten Ausdruck findet

Dasſelbe gilt bezüglich der Gründung von Polizeitruppen in den
Küſtenſtädten die der Geſandte kurz jkizziert hat An jedem Ort ſollen
ein Franzoſe und ein Algerier als Jnſtrukteure an die Spitze der

ruppe geſtellt werden Ein weiterer Abſchnitt des mir übermittelten
Materials betrifft die Finanzreform und die in den Häfen zu treffenden

agen Auch hier tritt die Abſicht klar zutage die marokkaniſcheFinsngverna ling g ſtufenweiſe unter franzöſiſche Kontrolle zu bringen

Seit dem Anleihevertrag beſteht bereits ein bedingter Anſpruch auf ſolches
Eingreifen indem man ſich vorbehalten hat eine feſte Quo e von den
Zöllen als ſtändige marokkaniſche Subſidie für die Ausübung ſolcher
algeriſch franzöſiſcher Staatshoheitsrechte in Marokko zu verwenden Die

60 v welche heute an den Kontrolldtenſt abgeführt werden und
welche alſo nach Erlegung der Jahresquote für die Anleihe in Fortfall
kommen ſollen dauernd an Frankreich für die ſogenannten Reformen ge
zahlt werden Damit würde erſtens eine Ablöſung der Anleihe durch ein
fremdes Syndikat unmöglich gemacht und zweitens Frankreich finanzielle

Freiheit gegeben ſein die Reformen d h ſtaatlichen Funktionen zu ver
ſehen die es in Marokko ausüben will Da man damit rechnet daß eine

Geſandte die Notw
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Mittelloſe Mädchen
Roman von H Ehrhardt

51 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ruths Verſtand begann klar und ſcharf zu arbeiten

mit dem erſten Sonnenſtrahl der ſich durch die herab
gelaſſenen roten Vorhänge ſtahl war ihr Entſchluß gefaßt
Sie würde an Leutnant Trautendorf ſchreiben von ſeiner
Ehrenhaftigkeit fordern daß er ſein Verhältnis mit Suſe
löſte und Willy Hammer würde ſie ſollte er s wirklich
wagen ihr von ſeiner Liebe zu ſprechen ganz kalt und hohnvoll
ſagen daß ſie ihn nicht liebte Es war unmöglich daß ſie
danach ihre Stunden bei ihm noch einmal aufnahm auch
darüber war ſie ſich ganz klar und was das für ihr Fort
kommen bedeutete aber ſie nahm es hin als notwendige
Folgerung Es war eben der rollende Stein der nicht fragte
was er alles in den Abgrund riß

Und das alte Leben würde beginnen das ſchwerfällige
Dahintrotten in der Arbeitstretmühle des mühſeligen Erwerbs
die ſtumpfe Reſignation des alternden Mädchens die feige
Angſt vor irgend einem neuen Schickſalsſchlage und daneben
laufend jetzt immer der Gedanke wie es hätte anders ſein
können wenn

Ruth preßte in ſtummer Qual die Hände an die Schläfen
Nicht denken nicht denken

Jn fliegender Haſt ſchrieb ſie den Brief an Trautendorf
eine rührende Bitte halb halb ein verzweifeltes Fordern
ſie fühlte beides würde nicht ungehört verhallen

Als ſie den Brief kouvertiert und in ihrem Kleide verborgen
hatte trat ſie leiſe an Suſes Bett Die ſchlief noch feſt und
ſüß die Röte der Geſundheit auf den Wangen ein Lächeln um
die purpurnen Lippen Aus dem geöffneten Nachtjäckchen
leuchtete ihr weißer voller Hals ein dünnes Goldkettchen ſtahl
ſich zwiſchen den billigen Spitzen der Wäſche hervor und endete

in der kraftigen geballten Mädchenhand
die roſigen Finger zu löſen ſie ahnte wohl was ſie ſo feſt
umſchließen mochten Ein heißes Erbarmen quoll in ihr auf
Kein Zürnen war mehr in ihr nur Liebe nachſichtige Liebe für
dieſes junge ſchöne Geſchöpf dem ſie ein jauchzendes Glück
zertrümmern mußte weil die Pflicht es ihr gebot

Und ſie neigte ſich über die Schlafende und weckte ſie mit
einem verſöhnenden Kuſſe

11 Kapitel

Um die Mittagsſtunde desſelben Tages ſtieg Willy Hammer
leichtfüßig die Treppen zu ſeinem Damenatelier empor Er
trug der Hitze wegen einen weißen Flanellanzug einen gleich
farbigen runden Strohhut und helle Schuhe und ſah ſo flott
und jung aus unterſtützt noch durch den vergnügten faſt
ſtrahlenden Ausdruck ſeines geröteten Geſichts daß er auf der
Straße noch mehr als ſonſt die Aufmerkſamkeit weiblicher
Paſſanten geweckt hatte Darum hatte er ſich heut aber blut
wenig gekümmert

Ein neuer Menſch ſchien in ihn eingezogen zu ſein Er
fühlte ſich ſo jung friſch und glücklich wie damals als er ein
Achtzehnjähriger ſorglos und zuverſichtlich ins Leben hinein
geſtürmt war ahnungslos all der Untiefen und Gefahren die
dort auf ihn lauerten Nun er war ihnen wohl unterlegen
war oft geſtrauchelt und gefallen aber ſein beſtes innerſtes
Fühlen das tief wurzelnde Gute und Edle das eine reine
herzenswarme Mutter ihm eingepflanzt hatte er ſich doch ausall dem Schmutz und Leichtſinn gerettet und das rang ſich

nun ſiegreich durch und würde unter dem Sonnenſchein derLiebe eines ahlen Weibes ſeine ſchönſten fruchtbringenden

Blüten treiben
Noch einmal war ihm am Abend vorher vor Augen geführt

worden in welch unwürdiger Weiſe er ſeine Gefühle als Mann

vergeudet hatte So ſehr er Günther von Bohlen zuerſt gezürnt
daß er ihn heimtückiſch zu dem intimen Abſchiedsſouper der

Ruth wagte nicht J blonde den Lora geſchleppt ihm erſt vor der Tür des Reſtaurants

als jeder Widerſtand lächerlich und auffallend geweſen wäre
die Freunde mit denen er ſich verabredet genannt hatte ſo
ſehr hatte er ihm ſchließlich gedankt daß er ihm noch einmal
Gelegenheit gegeben den Unterſchied zwiſchen dieſer geſchminkten
raffinierten Kokette und ſeiner e reinen ſtolzen Ruth ſo
recht intenſiv zu fühlen Er wa nur eine Stunde gebliebenund als er unter einem Vor wande ſchied geſchah s mit dem

befreienden Bewußtſein daß man ihn in ſolcher Geſellſchaft nie
mehr ſehen würde

Es war ja auch ſeit Wochen wieder das erſte Mal geweſen
daß er ſich in dem Anbeterkreiſe Loras gezeigt hatte und
die witzelnden Bemerkungen über ſeine Philiſterhaftigkeit
die deutlichen Anſpielungen auf eine neue Flamme hatten
nicht gefehlt Wirkungslos waren ſie an ihm abgeprallt Er
hatte dieſe Andeutung nicht einmal in Gedanken mit Ruth
verbunden ſo hoch ſtand ſie über dem was die leichtſinnigen
Gefährten ſich bei ihrer Neckerei vorſtellten

Nach all den Erfahrungen ſeines Lebens trieb er jetzt einen
förmlichen Lultus mit dem geliebten Weibe deſſen ſtolze Rein

heit ihm köſtlicher erſchien als alle irdiſchen Schätze ſeltener
ls Gold und Edelſteine

Jhre körperliche Schönheit gehörte gleichſam zu dem Reiz
ihres inneren Weſens war ſo mit demſelben verſchmolzen daß
er nicht wußte was er mehr an ihr liebte und begehrte Die
unklen Samtaugen hätten ja an Reiz verloren ſobald das

tiefe reine Licht darinnen fehlte und der rote Mund der ſo
lieblich und ſtolz zugleich lächeln konnte wäre entſtellt geweſen
durch ein kokettes Lachen

Wie er nach ihrem Anblick lechzte Wie nach einem Trank
erquickenden Waſſers

Ungeſtüm ſtieß er die Tür zum Atelier auf Augenblendend
flimmerte das grelle Sonnenlicht über dem unwirtlichen öden
Raum in dem eine drückende Schwüle brütete

Nur zwei der regellos umherſtehenden Staffeleien waren



See 7 Mkktwodh GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Januar Nr 7ere Zollkontrolle die Einnahmen erheblich ſteigern würde ſo dürfte
recht anſehnlicher Reformfonds zur franzöſiſchen Verfügung ſtehen
Jm Laufe dieſer Verhandlungen erklärte der franzöſiſche Geſandte

franzöſiſche Regierung fet deſtrebt die Souveränität und Freiheit des
WMaghzen zu achten ſie könne aber nicht erlauben daß eine fremde Macht
ſich zwiſchen Marokko und Frankreich ſtelle Frankreich habe ein ſcharfes
Ohr und klares Auge für alle Worte und Handlungen des Maghzen

Jn demſelben Berichte des Grafen Tattenbach heißt es endlich über
die von Frankreich geplante Gründung einer kaiſerlich marokkaniſchen
Staatsbank Die Banken die unter der Führung der Banque de

et des Pays Bas die letze Anleihe übernommen hatten ſollten ſich
zum Betriebe einer marokkaniſchen Staatsbank zuſammentun Zweck der
Bank ſolle der Betrieb ſämtlicher bankmäßigen Finanz Jnduſtrie Han
dels und Landwirtſchaftsunternehmungen ſein Ferner ſolle die Bank im
allgemeinen und ſpeziell für die Finanzwirtſchaft dem marokkaniſchen Staat

bei Reformen behilflich ſein Das Reformwert bedinge gewiſſe Aus
gaben zu deren Aufbringung die marvokkaniſche Regierung bei dem der
Zeitigen Steuerausſtand nicht imſtande ſei Da ſolle die Bank eintreten
Es müſſe der Regierung ein Kredit von 12 Millionen eröffnet werden
gegen 6 v H ins und eine geringe Kommiſſton geſichert durch die Zol

einnahmen rückzahlbar in 15 Jahren Dieſer Kredit ſolle falls die Bank
dies wünſcht bei Aufnahme einer etwaigen neuen Anleihe für welche die
Banken nach S 12 des Anleihevertrages ein Vorrecht in Anſpruch nehmen
in Abzug gebracht werden Die Bank würde in allen Orten wo dies
wünſchenswert wäre Zweigſtellen zu errichten haben und Zahlungen gegen
etwa 2 v H Kommiſſion vermitteln Dieſe Stellen würden Regierungs Zahl

ſtellen werden und die Regierung der Bargeldverſendung überheben Ferner
ſollte die Bank eine laufende Rechnung für die Regierung eröffnen End
lich wird Aufſicht durch einen Regierungskommiſſar vorgeſehen

Es kann ſo fügt Graf Tattenbach dieſen Mitteilungen richtig hinzu
keinem Zweifel unterliegen daß die Durchführung dieſer Vorſchläge die
wirtſchaftliche Angliederung Marokkos an Frankreich zur Folge hätte
Beſonders charakteriſtiſch in dieſer Hinſicht ſei das Beſtreben das geſamte
Finanzweſen durch eine privilegierte Notenbank das geſamte Exportgeſchäft
durch ein Warrantſpeicherunternehmen und durch die mit dieſem Unter
nehmen in eine loſe Verbindung gebrachte generelle Erlaubnis zum Land
erwerb die geſamte Anſiedlungspolitik in franzöſiſche Hände zu bringen
Die dürftigen Brocken die für den nichtfranzöſiſchen Handel oder nicht
franzöſiſche Unternehmungen abfallen ſollten ſeien nicht geeignet die Be
ſorgmiſſe zu zerſtreuen daß ein in eine derartige Abhängigkeit von Frank
reichs welt wirtſchaftlicher Sphäre gebrachtes Marokko nur kümmerliche

Möglichkeiten für den freien Wettbewerb der auf dem Weltmarkt kon
kurrierenden Mächte zu bieten vermöchte Mit dieſen Reformen würden
die Chancen die bei der bisherigen Lage Marokkos die einzelnen Länder
beſaßen endgültig zu Grabe getragen werden Vorſtehende kurzen Aus
züge werden als Beweis genügen daß das franzöſiſche Gelbbuch emer
wahrhaftigeren und objektiveren Ergänzung und Richtigſtellung dringend
bedarf und daß es der deutſchen Regierung gelungen iſt dieſem Bedürfnis

abzuhelfen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Jannar Hofnachrichten Der Kaiſer hütet
inſolge einer leichten Erkältung das Zimmer doch finden die regelmäßigen
Borträge ſtatt Am Sonntag nachmittag empfing der Kaiſer den Reichs
kanzler zum Vortrag und ferner die Begleiter des Prinzen Adalbert
Kapitän z S Frhrn v Schimmelmann Korvetten Kapitän Karpf und
MarineOberaſſiſtenzarzt Dr Weißpfennig Montag vormittag hörte der
Monarch den Vortrag des Chefs des Zivilkabtnetts

Der Pariſer Korreſpondent des Londoner Obſerver
behauptet daß der deutſche Kaiſer in ſeiner Neujahrsrede an die
Generalität mit der Eventualität eines Krieges mit Frankreich
gerechnet hätte indem er erklärte das neue Jahr beginne für Deutſchland
mit düſteren Ausſichten Er gebe jedoch der Hoffnung Raum daß der
Friede erhalten bleiben möge Es könne ſich aber nur um einen ehren
vollen Frieden handeln Der Korreſpondent des Objerver fügt hinzu
daß der deutſche Generalſtab augenblicklich einen Krieg nicht befürworten
könne da das neue Jnfantertegewehr noch nicht fertiggeſtellt ſei Das
Berl Tagebl bemerkt hierzu Das eine wie das andere die angebliche

Kriegsandeutung in der Rede des Kaiſers wie das Geſchwätz von der
mangelnden Kriegsbereitſchaft unſerer Armee iſt lapidarer Schwindel

Der König von Sachſen hat die Rückkehr des General
leutnants von Trotha aus Südweſtafrika zum Ankaß genommen einer
größeren Anzahl von Offizieren die der Schutztruppe angehbren oder
angehört haben Ordensauszeichnungen zu verleihen Unter dieſen
befinden ſich die Generale von Trotha und von Leutwein die Oberſten
von Deimling Ohneſorg und von Eben die Oberſtleutnants Charles de
Beaulien und von Mühlenfels die Majore von Redern und Quade und
Hauptmann Franke

Der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung zufolge iſt
Staatsſekretär v Richthofen am Sonntag nachmittag infolge Ueber

v v n v v v m vbeſetzt Fräulein Riemers brauner Kopf ſtruppig wie
immer tauchte hinter der einen auf nickte dem Meiſter mit
einem trockenen Guten Morgen zu und verſchwand daun
mit etwas maliziöſem Lächeln wieder hinter ihrer Leinwand
Es galt dem zerſtreuten Blick den Willy Hammer nur für
ihren Gruß gehabt hatte denn ſeine Augen waren aufleuchtend
weitergewandert um mit leidenſchaftlicher Jnnigkeit an Ruths
ſchlanker hoher Geſtalt hängen zu bleiben Sie ſtand vor
ihrer Staffelei Malſtock und Palette in den Händey doch
augenſcheinlich unbeſchäſtigt Jhr Werk war wohl auch ſo gut
wie vollendet

Als er raſch auf ſie zutrat hob ſie den Blick den ſie bis
dahin hatte prüfend auf der Leinwand ruhen laſſen und ſah
ihm entgegen

Sie war eine Meiſterin in der Kunſt der Selbſtbeherrſchung
und obgleich ihr Auge gierig den Schein der Liebe in ſeinem
männlichen Geſicht einſog obgleich ihr Herz wie wahnſinnig
klopfte kämpfend mit dem Glauben an ihn und der Verachtung
deſſen was ſie ſelbſt geſtern abend hatte mit anſehen müſſen
das ſie nicht vertrauend Verleumdung nennen konnte traf ihn
ihr Blick ſo kühl und fremd daß der gewandte Weltmann

rmlich die Faſſung verlor Die Sprache verſagte ihm einen
Moment ſo erſchreckte ihn der Ausdruck dieſes blaſſen ſtarren
Mädchengeſichts

Wie geht es Jhnen Fräulein Ruth ſagte er endlich
und ärgerte ſich gleich darauf über die banale Frage da ihm
ſo viel innige warme Worte auf den Lippen geſchwebt hatten
die er ihr heut jeder Zeugin zum Trotz gleich zur Begrüßung
hatte zuflüſtern wollen

Aber Ruth ſchien ſeine Frage ganz in der Ordnung zu
finden Sie neigte leicht den Kopf

vch danke Meiſter es geht mir gut
Aber ſie reichte ihm nicht wie ſonſt die Hand obgleich es

auch abſichtslos ſein konnte da ſie die Hände nicht frei hatte
Jhm aber war es wie ein Schlag ins Geſicht wie ein Eiſes

arbeitung nicht unbedenklich erkrankt er muß das Bett hüten Zu
dieſer kurzen amtlichen Meldung weiß der Berl Lok Anz noch zu be
richten daß Frhr v Richthoten am Sonntag nach der Mittagstafel von
einem ſtarken Unwohlſein befallen wurde von welchem er ſich indeſſen unter
ärztlicher Beihine bald erholte Er werde ſich noch einige Zeit Schonung
auferlegen müſſen

Der reichsländiſche Unterſtaatsſekretär Dr p Schrau
iſt laut Meldung aus Straßburg am Montag früh infolge eines Schlag
anfalles geſtorben Er wurde am 3 Januar 1845 in Würzburg ge
boren und bewährte ſich in ſeiner Beamtenlaufbahn ſtets als kundiger
Spezialiſt für Zoll und Münzweſen Jm Mmiſterium der Reichslande
verwaltete er das Reſſort der Finanzen Gewerbe und Domänen Er
war der Urheber der eljaß lothringiſchen Steuerreſorm die 1889 mit der
Neuregelung der Erbſchaftsſteuer einſetzte das ganze Gebiet der direkten
Steuern umfaßte und mit der Kapital und Rentenſteuer abſchloß Schraut
hatte auch große Verdienſte um das Handwerks und Meliorationsweiſen

Aus beſtunterrichteten militäriſchen Kreiſen wird den
Dresdener Neueſten Nachrichten mitgeteilt daß der Chef des Militär

kabinetts Graf HülſenHaeſeler der zurücktreten ſoll vor kurzem eine
Meinungsverſchiedenheit mit dem Kaiſer gehabt hat die ſich auf
die Beförderung eines Flügeladjutanten des Monarchen bezog
Der Kaiſer wünſchte ein beſonders vorteilhaftes Avancement desſelben zum
General während Graf Hülſen einen hiervon abweichenden Stand
punkt vertrat Es iſt nun nicht ausgeſchloſſen daß Kaiſer Wilhelm der
ſonſt den Grafen ſehr ſchätzt ſeinen Berater nicht gehen läßt aber man
rechnet bereits mit dem Rücktritt des Generals der angeblich gegen Ende
22 März erfolgen ſoll Als Nachfolger wird General von Mackenſen
in erſter Linie genannt

Ein Berliner offiziöſes Telegramm dex Köln Ztg
meldet Hier iſt das Gerücht verbreitet daß weil andere Mächte angeblich
Kriegsſchiffe in die Nähe von Algeciras entſenden wollen auch
Deutſchland ſich mit der Abſicht trage ein Kreuzergeſchwader dorryinzu ſchicken Von einer ſolchen Abſicht ſt in maßgebenden Kreiſen nicht

das Geringſte bekannt Auch iſt ſchwer erſichtlich welchen Grund Deutſch
land haben könnte hei Algeeiras oder in deſſen Umgebung ſeine Flagge

zu zeigen
Aus Bundesratskreiſen verlautet daß der urſprünglich von

einigen Einzelſtaaten gegen die Einführung einer Reichserbſchafts
ſteuer geltend gemachte nicht unbeträchtliche Widerſpruch einer anderen
Stimmung gewichen iſt und zwar namentlich aus folgendem Geſichts
punkt Man ſagt ſich die Einführung der Reichserbſchafteſteuer werde
dazu beitragen die noch immer hier und da in nicht geringem Maße
vorhandene Neigung abzuſchwächen bei Heranziehung großer Vermögen
und Einnahmen zur Einkommenſteuer Ausgaben zu machen die der tat
ſächlichen Lage der Verhältniſſe nicht entſprechen

Ein Kommandeurwechſel hat in Südweſtafrika ſtatt
gefunden Jn der Schutztruppe für Südweſtafrila iſt Oberſtleutnant
v Semmern von der Stellung als Kommandeur des 2 Feldregiments
enthoben worden v Eſtorff Major und Bataillonskommandeur im
1 Feldregiment iſt zum Kommandeur des 2 Feldregiments ernannt
worden

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Wie nachträglich gemeldet wird ſind an Typhus geſtorben Reiter
Clemenz Szymanskit geboren am 16 Oktober 1882 zu Pojſen früher
im Piontér Bataillon Nr 5 am 23 Mai 1005 im Feldlazarett Kalk
fontein Süd Reiter Emil Kaiſer geboren am 9 Juli 1883 zu Leiſtenau
früher im Huſarenregiment Nr 2 am 25 Juli 1905 in der Kranken
ſammelſtelle Dawignab

Jn Dresden ſind weitere Verurteilungen wegen Be
teiligung an den Wahlrechtsunruhen am Spätabend des 17 Dezember
erfolgt Der Kohlenlader Böhmer iſt zu zwei Jahren Gefängnis ver
urteilt worden Ferner wurden aus dem gleichen Grunde verurteilt der
Kaufmann Otto Bomsdorf zu 1 Jahr 3 Monaten der Handwerker
Hugo Heinrich Bennemann zu 3 Monaten Gefängnis

Oeſtreich Ungarn
Skandalſzenen in Ungaru

Aus Budapeſt wird unterm 8 gemeldet Jm hieſigen Komitats
hauſe welches erſt im vorigen Monat Schauplatz turbulenter Szenen
war kam es heute wiederum zu großen Skandalen Obergeſpan
Graf Laßberg ſowie Vizegeſpan Bemizky hatten eine Kömitats
verſaminlung einberufen Jeder der beiden hatte beſondere Einladungen
und Legitimatzonen an die Ausſchußmuglieder verſandt Es war ein
rieſiges Poltzeiaufgebot erfolgt Jn emer benachbarten Kaſerne
ſtanden drei Kompagnien Jnfanterie bereit Um 10 Uhr füüh war
der große Komitatsſaal überfüllt Durch einen Seiteneingang trat Graf
Laßberg ein bei ſeinem Erſcheinen von der Oppoſition mit einem wahren
Höllenſpektakel begrüßt Graf Lanberg ließ ſich durch den Lärm nicht
irre machen ſondern begab ſich an den Präſidententiſch und ſagte Jch
eröffne die Sitzung Angeſichts der außerordentlichen Erregung ſchließe ich
ſie aber ſofort Darauf entfernte er ſich unter dem foriwährenden Johlen
der Verſammlung aus dem Saale Hierauf forderte Bizegeſpan Bemitzky
die Erſchienenen auf angeſichts der angedrohten Gewalt die Verſammlung
an einem anderen Orte abzuhalten Unter Eljenrufen auf den Vizegeſpan
verließen die Abgeordneten darauf den Saal und begaben ſich durch die
dichtbevölkerten Straßen nach dem oppoſitivnellen Adelsklub wo die Ver
ſammlung ſtatifand Bei dieſer Gelegenheit wurden 2 Abgeordnete
der Unabhängigkeitspartei verhaftet weil ſie mit Gewalt den Polizei
kordon durchbrechen wollten

Frankreich
Der Ausfall der Senatéwahlen

Von den Senatswahlen ſteht bisher nur noch die Wahl auf der Jnſel
Martinique aus Nach der offiziellen Zuſammenſtellung entfallen
70 Kandidaten auf den Block Republikaner und Linken und 33 auf die

hauch der unbarmherzig über das warme Blühen in ihm wehte
Er trat dicht an ſie heran

Sind Sie mir böſe Ruth daß ich geſtern früh nicht kam
fragte er in einer jäh aufblitzenden tröſtlichen Hoffnung ich
hatte den ſehr ehrenvollen Beſuch einer Königlichen Hoheit
deren Porträt ich

Sie unterbrach ihn mit einer leichten Handbewegung
Aber bitte keine Entſchuldigung Herr Hammer ſie legte

einen merkbaren Nachdruck auf das Wort Herr ich habe
Sie ja gar nicht erwartet Sie pflegen doch auch ſonſt nicht
täglich zu kommen

Es klang durchaus nichts Bitteres Empfindliches durch ihre
Worte und Willy Hammer fühlte genau daß es das nicht
war was ſie ſo auffallend verändert hatte Sie war eine ganz
andere wie die Ruth der letzten Wochen Wo war das ſchlecht
verborgene zärtliche Leuchten der angebeteten Samtaugen wo
das ſcheue Lächeln des roten Mundes wo die bebende Weichheit
der leiſen Mädchenſtimme all dieſe beglückenden Zeichen aus
denen er ſich den Rauſch des Sieges geholt hatte

Der Rauſch zerfloß in kläglicher Nüchternheit angeſichts
dieſer ruhigen kühlen Gleichgültigkeit mit der das heißbegehrte
Weib ihm plötzlich gegenüberſtand Er wurde ganz und gar
irre an ihr Der ſieggewohnte Frauenkenner fand ſich vor
einem Rätſel deſſen Löſung über ſein Lebensglück entſcheiden
würde und vor dem er fürs erſte ratlos ſtand

Eine förmliche Wut fraß an ſeinem ſo jäh aus ſüßen
Träumen geweckten Herzen

Sie ſind ſo anders als ſonſt Fräulein Ruth Er konnte
ſeinerſeits die Bitterkeit die ihn verzehrte nicht unterdrücken
haben Sie Launen

Sie maß ihn mit einem hochmütigen Blick der ihm die
Röte ohnmächtigen Zorns ins Antlitz trieb

Jch bin wie ich immer war gab ſie knapp zurück ich
habe eingeſehen daß dieſe letzten Wochen ein Jrrtum waren
und ich kehre nur zu meinem alten vertrauten Jch zurück es
iſt das beſte für mich

ö

davon zu überzeugen

Oppoſition die 12 gemäßigte Republkaner 15 Monarchtſten und
5 Nationaliſten umfaßt Der Block hat nach Angabe ſeiner Partetorgane
3 Mandate gewonnen Die Senatoren die für die Vorlage der
von Staat und Kirche geſtimmt haben ſind faſt ohne Ausnahme wieder
gewählt Der Ausfall der Wahlen ruſt im Lager der Regierungsparteiallgemeine Befriedigung hervor Sie iſt noch um 3 Se ver
ſtärkt worden Vor allem aber begrüßt man es mit Genugtuung daß die
Wähler die antiklerikale Politik guthießen Die überaus ſtarke Mehr
heit für Fallières fördert überdies ſeine Präſidentſchaftskandidatur
Bemerkenswert iſt noch daß die Sozialiſten zum erſtenmal ſeit 1875 zwei
Senatoöſitze erhielten

Belgien
König Leopold regierungsmüde

Ein konſervatives Blatt in Brüſſel behauptet König Leopoldbeabſichtige abzudanken um ſeinem Neffen dem Prinzen Aidert den

Thron anzutragen Der König will dieſe Entſcheidung treffen weil er
ſeit dem Tode des Grafen von Flandern in all ſeinen ntäuſcht wurde und außerdem durch die fortwährende Oppoſition ehe

militäriſchen Pläne bei den Delegierten fänden des Kampfes müdeworden iſt Daß der König die Abſicht habe zu pernſhentaen

ſchon ſeit Wochen in Brüſſel behaupiet es iſt aber jetzt das erſte Mal
daß eine Zeitung förmlich Notiz davon nimmt

Rußland
Auslaſſungen der Regierung

Aus Petersburg wird berichtet Um die öffentliche Meinung zu erregenberichten gewiſſe linksſteyende Zeitungen von Wer haſennhen großer

Mengen von Revolutionären und über die Grauſamkeit der
Truppen bei Zuſammenſtößen mit den Auſſtändiſchen Nach amtlicher
Verſicherung hätten die Verhaftungen nur den Zweck Attentate auf die
friedliche Beoblkerung zu verhüten die die Revolutionäre planten Bei
den Verhafteten wurden Waffen und Sprengſtoffe in ſolchen Mengen
gefunden daß ſie hingereicht hätten Tauſende von Perſonen zu
töten und ganze Städte zu zerſtören Was die ſogenannte Grau
ſamkeit der Truppen betrifft ſo mußten infolge des unmenſchlichen Vor
gehens der Revolutionäre gegen die treuen Diener der Monarchie ſtrenge
Maßregeln ergriffen werden Die Regierung iſt überzeugt daß die Be
völkerung die Haltung der Truppen gutheißt

Von den baltiſchen Revolutionären
Nach Säuberung der Umgegend Mitaus von den Aufrührerbanden

und der Erſchießung vieler Führer der Revolution bekommt man erſt
eine rechte Vorſtellung von der Gewalt über die die Revolutionäre
verfügten und ihre Geſetzgebung Die oberſte Gewalt lag in den Hän
den eines beſonderen Exekutwkomitees welches alle Privilegien ſuspendierte
und den Bauern den Verkauf von Privatſorſten unter der Bedingung ge
ſtattete daß der Erlös dem Exekutivkomitee zufließt Alle Komitees waren
dem Föderativkomitee mit dem Sitz in Riga unterſtellt mit einem gewiſſen
Maxim an der Spitze Das gegenwärtig auf der Flucht befindliche Föde
rativ Komitee führte die Einkommenſteuer die Ziptlehe und ein eigenesGericht ein bei welchem Folter und Todesſtrafe die Hauynoge ſpiel

ten Der Regierung iſt unter anderen Papieren auch die Profkriptions
liſte des Föderativkomitees in die Hände gefallen nach welcher gegen 200
Perſonen Gutsbeſitzer und ſtädtiſche Bürger zum Tode verurteilt waren

Großbritannien
Die Wahlbewegung zum Parlament

Der König kommt von Cyattsworth nach London um im Geheimrat
die Kundmachung zur Auflöſung des Parlaments zu unterzeichnen
und den Lordkanzler zur Ausfertigung der Wahlbrieſe zu er
mächtigen Der Premierminiſter Campbell Bannerman ſagt in
ſeinem Wahlaufruf die Untoniſten hätten in der Führung der aus
wärtigen Politik auf die Eigentümlichkeiten verzichtet die ſeine Partei
früher zu tadeln gehabt hätte und dies mache es der jetzigen Regierung
möglich im weſentlichen die Polnik der letzten Regierung fortzuſetzen ohne
von der freundſchaftlichen und nicht herausfordernden Art der früheren
liberalen Regierungen abzugehen Es werde die Pflicht der jetzigen Re
gierung ſein das Syſtem der Selbſtverwaltung die bürgerliche und
religiöſe Freiheit ſowie den reine aufrechtzuerhalten ferner
ſoweit wie möglich die Nachteile die in den letzten Jahren entſtanden
ſeien wieder gutzumachen und ſoziale und wirtſchaftliche Reformen zu
ſichern

Lokales
Der NRahdruc unſerer OrfginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 Jannar
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung be

ſchloß in der geſtrigen geheimen Sitzung auf die Einlegung der Berufung
in der Fladeſchen Enteignungsſache zu verzichten Dann wurde die
Penſionsfäyigkeit der Nebeneinnahmen zweier Beamten Direktor der Gas
und Waſſerwerke Schreyer und Stadtgarteninſpektor Kriele anerkannt
ferner die Annahme zweier Kapitalien zur Unterhattung von Erb
begräbniſſen genehmigt und von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizei
ſergeanten Kenntnis genommen

Haushaltsplan der Kämmerei für 1906 Der Entwurf des
Kämmerei Haushaltepianes für das Rechnungsjahr 1906 iſt geſtern derSiadwwerordneien Verſammlung mit folgendem Nnſchreiden des Magiſtrats

überreicht worden Der Etat weiſt wiederum eine Erhöhung von rund
Million Mark gegen ſeinen Vorgänger nach Dieſelbe entſpricht der

gewöhnlichen Zunahme und iſt im weſentlichen durch Mehrausgaben für
nachſtehende Zwecke hervorgerufen worden für Penſionen zirka 17000 Mk
neue Beamtenſtellen zirka 20000 Mk für ein ſtatiſtiſches Amt 9000 Mk

Er biß ſich auf die Lippeu Deutlicher konnte ſie ihm ja
gar nicht ſagen daß ſie ſich beide getäuſcht hatten ſie indem
ſie ihn zu lieben meinte er da er ſich ihrer Liebe ſicher wähnte
Ein helles Auflachen kam aus ſeiner Kehle in dem der wehe
Herzenston verklang Er verbeugte ſich ſpöttiſch

Sie haben nicht nur das Zeug zu einer großen Malerin
Sie wären auch eine vorzügliche Schauſpielerin geworden
Fräulein Meridies ſagte er mit Hohn während ſein Herz
qualvoll zuckte und vergebens gegen den Zauber ihrer Er
ſcheinung rang man kann Jhnen zu Jhrer Vielſeitigkeit nur
gratulieren

Ruth drohte ihre Faſſung zu verlieren Sie kämpfte bereits
gegen aufquellende Tränen Sollte ſie ihm die Wahrheit ins
Geſicht ſchleudern auf ſeinen beleidigenden Hohn ihre ganze
Verachtung Jhr verletzter Frauenſtolz drängte dazu aber der
ſelbe Stolz gebot ihr zu ſchweigen Mit ihrer Verachtung
zugleich gab ſie ja auch ihre Liebe preis und von der durfte
er nie erfahren Lieber mochte er ſie der Koketterie und Treu
loſigkeit anklagen als daß ſie ihm dieſen Triumph gönnen würde

Sie zwang ſich zu einer ſchlagfertigen Antwort
Jch habe eben in jeder Weiſe Jhnen nachgeeifert Meiſter

meinte ſie eines Lächelns fähig das ſein letztes ſchwaches Hoffen
zerſtörte

Gegen ehrlichen Zorn oder trotziges Schmollen hätte er
mutig und zuverſichtlich den Kampf begonnen vor dieſer
lächelnden Gleichgültigkeit ſtreckte er die Waffen Er war nicht
der Mann zu betteln wo er genau wußte daß er nichts zu
hoffen hatte Deshalb ſchien ihm auch ein Alleinſein mit Ruth
zwecklos Bei jeder anderen hätte er an eine Sinnesänderung
geglaubt hätte ſich zugetraut ihre Liebe zu erringen dieſer
Natur gegenüber kam ihm das gar nicht in den Sinn

Mit dem erſten Blick den ſie ihm heut geſchenkt wurde
ihm ſchon die Gewißheit daß ſie ihm verloren war es
hätte bei einer Ruth nicht eines Wortes mehr bedurft ihn
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leich wird dagegen alleindurch die Mehreinnahmen von etwa 84000 Mk bei den eberieiſſen
und von 109000 Mk bei den Gemeindeabgaben Kap XVIIIer ffen da bei den Gemeinde Anſtalten Kap c Wehriberchuſ

10000 Mk der Gaswerke 4400 Mk und des Elektrizitäts
werls 18000 Mk faſt ganz durch den Rückgang der Ueberſchüſſe des
Waſſerwerks 30000 Mk abſorbiert werden Zu bemerken iſt hierbei
daß der vorgedachte Ueberſchuß der Kämmerei Rechnung Kap noch er
heblich höher geweſen wäre wenn wir nicht aus den in beiliegender Denk
ſchrift unſeres Finanz Dezernenten entwickelten Gründen uns entſchloſſen
hätten mit der bisher geübten fehlerhaſten Berechnung der Ueberſchüſſe zu

und aus dieſen alle Beträge auszuſcheiden deren Verausgabung
nur auf ein folgendes Rechnungsjahr verſchoben nicht aber endgültig er

iſt Der Erfolg all dieſer Maßnahmen iſt daß wie auch bereits
mündlich in ſtädtiſchen Verhandlungen angedeutet worden der Etat
mit denſelben Prozentſätzen der direkten Steuern wie im Vorjahre balaneieren
nnte wenn nicht noch außergewöhnliche mit hohen Koſten verbundene
Veränderungen vorgenommen werden ſollen und müſſen Das Bedürfnis
nach iſt nun in der Tat neuerdmgs nachdem bereits die EtatsPahe tn

gerufen

für

weſentlichen abgeſchloſſen war durch zwei Umſtände
hervor worden nämlich einmal durch die Petitionen der ſtädtiſchen
Lehrerſchaft um Gehaltserhöhung und zum andern durch die lebhafte

nation für Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie Jn
Beziehung hat ſich bekanntlich bereits die Schul Kommiſſion dahin

ſchlütſig t wenn auch nicht vom Beginn des neuen Etatsjahres ſo
doch vom 1 Oktober n Js ab eine Erhöhung der Gehälter zu empfehlen
welche für das betreffende Semeſter einen Koſtenaufwand von 60 bis
65000 Mt erfordern würde Wir ſtehen dieſem Antrag weil er in
der Tat Lücken die bei der Gehaltsregulierung des Jahres 1901 ver
blieben ſind auszufüllen beabſichtigt im Prinzip freundlich gegenüber Wie
aber zu dem gedachten Zeitpunkt die Gehaltsaufbeſſerung der Lehrerſchant
Hand in Hand mit der der ſtädtiſchen Beamten gegangen iſt ſo glauben
wir auch jetzt letztere mit ins Auge faſſen zu mülſſen wenn jene in Angriff
genommen wird da auch hier vielfach mehr eine Abſchlagszahlung als
eine zeu und ſachgemäße und deshalb Befriedigung gewährende Re
gulierung zuſtande gekommen iſt Ueber die Einzelheiten derſelben ſowie
über den hierdurch vedingten Koſtenpunkt ſind wir uns da wir auf die
fragliche Aenderung für das folgende Rechnungsjahr nicht vorbereitet
waren noch nicht ſchlüſſig geworden doch dürfte hierbei wohl ein an
nähernd gleicher Betrag wie bei der Lehrerſchaft in Frage kommen Was
dagegen die Uebernahme der Straßenreinigung anlangt ſo hängt hier die
etailiche Deltairnng nicht nur von der noch ungewiſſen Tatſache der
Uebernahme und der Koſtenfeſtſtellung ſondern weiter davon ab mit
welchen Mitteln und namentlich ob d Gebühr oder mittelſt Deckung
durch direkte Steuern die Koſten aufgebracht werden ſollen Gegenüber
allen dieſen Ungewißheiten hatten wir zunächſt die Abſicht den
Bedarf wenigſtens nach erſterer Richtung dadurch vorzuſehen daß für die
Verbeſſerung der Lehrer und BeamtenGehälter ein Pauſchquantum von
eg 120 000 Mk im Etat eingeſtellt und zu deſſen Deckung eine entſprechende

Erhöhung der rn der direkten Steuern vorgenommen werdenſollte Auf nähere Erwägung ſind wir aber zu der Ueberzeugung gelangt

daß ein ſolches Vorgehen wegen des Mangels beſtimmter Unterlagen ſür
die betreffende Etatspoſiſion den Grundſätzen für Aufſtellung eines Haus
haltsplans wenig entſprechen würde Vielmehr halten wir es für richtiger
zunächſt nur den bisher abgeſchloſſenen Etat zur Vorlage zu bringen und
uns die Einreichung eines Nachtragsetats bis zur Gewinnung der für
denſelben erforderhchen Unterlagen vorzubehalten Demgemäß legen
wir mit dieſem Vorbehalt den beifolgenden Haushaltsplan der Kämmerei

für das Rechnungsjahr 1906 mit dem Antrage vor
1 denſelben in Einnahme und Ausgabe auf 7 656 200 Mk feſt

zuſetzen

2 die Erhebung ſolgender direkter Gemeindeſteuern für das ge
dachte Rechnungsjahr zu beſchließen

a 138 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter
Freilaſſung der ein Einkommen von 420 660 Mk um
ſaſſenden Steuerſtufe
162 Proz der ſtaatsſeitig veranlagten Grund und Ge
bäudeſteuer in Form einer Gemeindegrundſteuer von
5,08 Proz des jährlichen Nutzungswertes der ſteuer

flichtigen Grundſtücke
o 162 Proz der ſich aus der beſonderen Gewerbeſteuer

ordnung der Stadt an ergebenden Steuerſätze
185,04 Proz der ſtaatlich veranlagten Gewerbe

ſteuer und
a die Betriebsſteuer nebſt 40 Proz Zuſchlag zu derſelben

GeneralAnzeiger für Hau e und ven Dagttreis
Trothaerſtraße mit Moſaikſteinen von der Saalwerder bis zur Moriſtraße500 t Herhedung nes Hochberde a der Vehhelte der Körhener

ſtraße von Saalebahn bis zur Angerſtraße 1200 Mk für Ver
beſſerungen von Chauſſeeſtrecken im Gebiete der vormaligen Gemarkung
Trotha 2000 Mk Halle Cröllwitz Verbrekerung des nördlichen Fußweges in der Talſtraße von der Crbilwitzer Brücke b zum Geſtüt Auf

höhung des tieferliegenden Terrains Anlage eines Radfahr und eines
Reitweges 4800 Mk

Stadttheater Die für morgen Mittwoch nachmittags 31 Uhr
angeſetzte letzte Aufführung des Märchens Dornröschen wird zu den be
kannten kleinen Schülerpreiſen in Szene gehen Der Vorverkauf hierfür
beginnt am Mittwoch vormittags 10 Uhr Mit ſeiner bekannteſten
Rolle dem Theaterdirektor Strieſe in Schönthans Schwank Der Raub
der Sabinerinnen verabſchiedet ſich morgen abend Herr Carl William
Büller Jntereſſant iſt es zu erfahren daß Büller dieſe Rolle
morgen zum 1112 Male ſpielen wird Für dieſes Gaſtſpiel ſind ſchon
zahlreiche Billettbeſtellungen eingegangen es iſt daher zu raten ſich Stte
möglichſt frühzeitig zu ſichern In der für Donneistag abend ange
ſetzten Lohengrmz Aufführung welche um 7 Uhr beginnt wird Fräulein
Fiebiger zum 1 Male die Elſa ſingen als Gäſte auf Engagement
treten die Herren C Wittekind als ſennne Heinrich und G Dramſch als
Telramund auf Für dieſe Vorſtellung haben Beamtenkarten Gültigkeit

Neues Theater Morgen Mittwoch gelangt zum dritten Male
die franzöſiſche Schwanknovität Am Hochzeitstage zur Aufführung Am
Donnerstag bleibt das Neue Theater einer Vereinsfeſtlichteit halber ge
ſchloſſen Von vielen Seiten iſt an die Direktion die Aufforderung
gekommen doch noch weitere Werke Jbſens die nicht im Zyklus
in Szene gingen zur Aunührung zu bringen und iſt die Direktion dieſer
Aufforderung zunächſt inſoweit entgegengekommen daß am nächſten Freitag
neueinſtudiert Jbſens Saktiges Schauſpiel Die Frau vom Meer zur
Aufführung gelangt

Apollo Theater Morgen Mittwoch nachmittags 4 Uhr findet
eine Schüler Vorſtellung mit eigens gewähltem Programm ſtatt Jn der
ſelben werden die Liliputaner ein vollſtändiges Zirkus Programm zur Auf
führung bringen

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 I In dieſer Woche führt die
Reſſe nach Berlin Dort beginnt die Wanderung vom Anhalter Bahnhof
und es werden nacheinander beſichtigt das Schauſpielhaus das Theater
die franzöſiſche Kirche das Kaiſer Wilhelm Dentmal der Alexanderplatz
das Luther Denkmal Dabei ſei eine hübſche Aufnahme unſeres Kaiſers
auf der Ausfahrt zu erwähnen Ferner werden die Jannowitz die Kür
fürſten und die Kaiſer Wilhelm Brücke dann der Luſtgarten das alte
Muſeum der Tiergarten mit Goethe Leſſing und Kaiſer WilhelmDenkmal
die RouſſeguJnſel und der Goldfiſchteich beſichtigt und weiter die Pro
menade Unter den Linden die Unwerſität das Leſſing Theater das
Brandenburger Tor das Reichstagsgebäude dann die Friedensallee mit
Siegesſäule Jm Viktoria Park ſehen wir die Kaskade und eine Partie
mit der Brücke Hierauf wandern wir zum Tempelhofer Feld und ſehen
den Uebungen der Artillerie zu Endlich werden noch Aufnahmen von
dem Belle Alliance Platz der Friedrichſtraße dem Denkmal Friedrich des
Großen und dem Begas VBrunnen gezeigt Den Schluß der Serie bildet
das Königliche Schloß mit verſchiedenen Prachtſälen Die Reiſe iſt hoch
intereſſant Nächſte Woche Die Pyrenäen

Akadem Muſikuntericht von E Rottmann Muſik und Ober
realſchulgeſangslehrer Schillerſtr 43 I vom l April 06 ab Frieſenſtr 10 I
am Walyalla Mit Dienstag den 9 Januar beginnen neue KurſeAnmeldungen werden ſederzeit entgegen genommen Naheres iſt aus dem

Jnſerat in der heutigen Nummer zu erſehen
Deutſcher Flottenverein Die kinematographiſchen Vorſüh

rungen die geſtern abend von der hieſigen Ortspruppe des Deutſchen
Floitenvereins veranſtaltet wurden fanden freundlichſte Aufnahme Herr
Brandt welcher im Auftrage des Vorſtandes die Erſchienenen begrüßte
wies zunächſt auf den Zweck und die Bedeutung des Flottenvereins hin
und bat dann dem Verein recht viele neue Mitglieder zuzuführen Miteinem kräftigen Hoch auf den Kaiſer ſchloß die kurze Anſprache Die

Bilder waren recht gut Sie zeigten in ihrem erſten Teile das Leben und
Treiben auf dem Schiffe das Wecken Waſchen die Muſterung das
Backen und Eſſen das Turnen und Schlafen in Hängematten und
damit nicht auch das Scherzhafte fehlte Schinkenklopſen und Tanz
auf Oberdeck Der zweite Teil zeigte Rewyort Bilder vom Schnelldampfer
Deutſchland und die Mittelmeerreiſe des Kaiſers 1905 Jm dritten

Teil wurde die Marine in Tätigkeit vorgeführt Da ſah man das Ein
ſetzen der Barkaß mit dem elektriſchen Kran Schießübungen Exerzieren
am Landungsgeſchütz und mit Maſchinengewehr einen Torpedobootédurch
bruch ein Unterſeeboot und ein Flottenmanöver Ganz beſonders dürfte
aber das Bild Sleipner im Sturm gefallen haben Die Vorführungen
finden noch heute und morgen in den Kaiſerſälen ſtatt

Der Verein ehem Zieten Huſaren der Provinz Sachſen zu
Halle a S wird Sonntag den 14 Januar nachmittags 4 Uhr ſeine
erſte Verſammlung in dieſem Jahre im Hotel Deutſcher Hof abhalten
Kameraden welche bei dem Brandenburger HuſarenRegiment Nr 3 ihre
Dienſtzeit abſolviert haben und dem Verein noch nicht angehören ſind
willkommen Am 8 Februar wird der Verein ſein 28 Stſftungsfeſt im
Saale des Wintergartens feiern Zu dieſem Feſte werden ſämtliche
Mitglieder der hieſigen Kavallerie Vereine eingeladen

Alldeutſcher Verband Die hieſige Ortsgruppe des Alldeutſchen
Verbandes beabſichtigt am 18 Januar dem Gedenktage der Reichs
gründung in den Thaltaſälen abends 8 Uhr einen Vortragsabend zu
veranſtalten zu welchem in unſerem Anzeigenteile öffentlich eingeladen
werden wird Da jetzt auch in Halle eine Hilfsaktion für die Deutſchen
in Rußland vorbereitet wird ſo iſt das Thema Die Not der Deutſchen
in Rußland gewählt worden über das Herr Geiſer Geſchäftsführer des
Alldeutſchen Verbandes ein ausgezeichneter Kenner deutſch ruſſiſcher
Verhältniſſe ſprechen wird Auch werden Lichtbilder aus den baltiſchen
Provinzen vorgeführt werden Zur Förderung der geplanten Hilfsaktion
erſcheint ein recht zahlreicher Beſuch des Vortragsabends zu welchem der
Eintritt frei iſt ſehr wünſchenswett

Vortrag Seibſtheilung und Heilung der Nervoſität durch
Suggeſtion und Willenskraft iſt das Thema das Direktor C R Schol
Zürich Freitag den 12 Januar abends S Uhr im einem öffentlichen

Vorirage in den ThaliaFeſtſälen behandeln wird Näheres iſt aus
dem Inſerate zu erſehen

Patentiert wurde Herrn Hans Bitzer hierſelbſt ein zuſammen
legbarer geltſtuhl

Jm Deutſchen Kaiſer Deſſauerſtraße 12 findet der erſte
diesjährige Prämien Masktenball am Sonntag den 14 ds Mts ſtatt
Sämtliche Räume ſind zu dieſem Zwecke feſtlich dekoriert

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

1906 Gegen 1905Einnahme Ausgabe Einnahme Ausgabe

Mk Mk Mk Mkueberſchüſſe 2332501 149308
Grundeigentum 454830 52284 469752 58189
Berechtigungen 55801 27 54371 27Gemeindeanſtalten 873139 11575 872399 9800
Kapital u Schuldenverw 687620 1695860 6464681656288
Allgemeine Verwaltung 16047382002 15687 338111
PolizeiVerwaltung 72994 740369 71082 702679
Staats u Provinziallaſten 4460 306555 4250 296366

Kirchenweſen 5l132 61832Schulweſen

A Gymnaſium 106170 192000 104057 188850
B Oberrealſchule 72640 160460 68265 154120
C Höhere Mädchenſchule 69470 93510 69600 90500
D Mittelſchulen 188900 438740 184870 416492
E Evang Volksſchulen 528266990800 52700 938400
F Katholiſche Volksſchule 2596 52100 2506 50100
G Hilfsſchule 1100 30450 1100 29650H Sonſtige Schullaſten 77 86841 77 84656

Armenweſe n 154850 718920 161960 710750
Feuerlöſchweſen 4200 119085 4000 113911Bauweſen 228152 740379 220272 718234
Straßenreinigung 1726 100195 1726 101425
Straßenbeleuchtung 20 23809484 20 2385139
Anla gen 1000 86945 84088Gemeinnützige Zwecke 300 74644 67491Gemeindeabgaben 4373960 184263 4258230 177475
Insgemein 67 113625 810 134439

Summa 7556200 7656200 7413515 7413515

Zu Straffenpflaſterungen werden im neuen Haushaltsplane
folgende Summen vorgeſehen Halle a S Altſtadt Neupflaſterung
der Königſtraße von der Waiſenbausapotheke bis zur Franckeſtraße mit
Reihenſteinen J Klaſſe 30200 Mk Neupflaſterung der Werdergaſſe mit
Reihenſteinen II Klaſſe 4500 Mk Neupflaſterung der Straße Ratswerder
von der Werdergaſſe bis zur Herrenſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe
3800 Mk Neupflaſterung des Harzes von der Neumarkt bis zur Kari
ſtraße mit Reihenſtemen II Klaſſe 15000 Mk Neupflaſterung der Martha
ſtraße von der Sophienſtraße bis zur Luckengaſſe mit Reihenſteinen
u Klaſſe 6000 Mk Neupflaſterung des Martinsberges vom LeipzigerTurm bis zum Grundſtück Martinsberg Nr 23 mit Rechenſtenen II Klaſſe

6800 Mk für Regulierungsarbeiten der Rannnſchenſtraße zwiſchen Kutſch
gaſſe und Sternſtraße 2000 Mk Neupflaſterung der Straßenkreuzung Leip
zigerſtraße Neue Promenade Königſtraße und Poſtſtraße mit Reihenſteinen

L Klaſſe 19000 Mk Halle Giebichenſtein Neupflaſterung der Fährſtraße
von der Burgſtraße bis zum Grundſtück Nr 10 mit Reihenſteinen II Klaſſe
14500 Mk Neupflaſterung der Burgſtraße von der Giebichenſteinerſtraße
bis 35 m über die Gartenſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe 12 800 Mk
Herſtellung und Umlegung von Bürgerſteigen Herſtellung des
Bürgerſteigs auf der Oſtſeite der Burgſtraße zwiſchen Mühlweg und Garten
ſtraße 1000 Mk Halle a S Alrſtadt Verbeſſerung der Pflaſterung
in beſtehenden Toreinfahrten 1000 Mk Herſtellung eines Hochbords vor
der Mitelſchule Große Steinſtraße 900 Mk Herſtellung eines Moſaik
weges auf dem nördlichen Bürgerſteig in der Delitzſcherſtraße von der
Freinnfelderſtraße bis zur Stadtgrenze 5900 Mk Herſtellung eines
I Mr breiten Moſaikweges auf der Weſtſeite der Beeſenerſtraße zwiſchenCanſten und Lutherſtraße 2100 Mk Halle Trotha Peqtelung

und Pflaſterung des ſüdlichen Bürgerſteiges in der Pfarrſtraße mit Moſaik
ſteinen 900 Mk Verbreiterung des Moſaikpflaſters auf dem öſtlichen Bürger

der Trothaerſtraße von der Mötzlicher bis zur Oppinerſtraße
Wk Derftellung und Befeſtigung des weſtlichen in der

Telegramme und letzte Uachrichten
Berlin 9 Januar Meldung des Frkf Eine hieſige

Korreſpondenz meldet über die Haltung der Regierung gegenüber den

für den 21 Januar angeſagten ſozialdemokratiſchen Maſſen
kundgebungen zu Gunſten einer Wahlrechtsreform folgendes Ein
Verbot dieſer Proteſt Verſammlungen werde nicht erfolgen doch ſoll jede

Verſammlung ſobald ſie einen unruhigen revolutionären oder ſtaats
feindlichen Verlauf nimmt oder falls den Anordnungen der Polizei nicht
Folge geleiſtet wird ſofort aufgelöſt werden Demonſtrationszüge
werden auf keinen Fall zugelaſſen

Berlin 9 Januar Wolff s Bur Der ſozialdemokratiſche
Aktions Ausſchuß kündigt im Vorwärts für Sonntag 21 Januar
13 Uhr minags in Berlin und den Vororten Proteſtverſammlungen
gegen das Dreiklaſſenwahlrecht zum preußiſchen Landtage an und
bittet die Partei und die Gewerkſchaſten zu dieſem Zeupunkte keineriei
andere Veranſtaltungen vorzunehmen damit die Einheutlichkeit der Aktion
gewahrt bleiht und ein Maſſenbeſuch dieſer Verſammlungen ermöglich
wird

Köln 9 Januar Wolffs Bur Die Köln Ztg meldet aus
Berlin vom 8 d Mts Es beſtätigt ſich daß der japaniſche Ge
ſandte in Berlin Jnouye bei der Erhebung der japaniſchen Geſandtſchaft
zur Botſchaft zum Botſchafter ernannt werden wird Die Köln Ztg
knüpft hieran die Bemerkung Wenn die Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und Japan ſich ſehr befriedigend geſtaltet haben ſo darf dabei die Mit
wirkung und das Verdienſt Jnonyes nicht sberſehen werden

10 i tTin 9 Jannar eſeng der Voſſ g nern
Regengüſſe bewnkten ein ſtarkes Steigen des Rheines und ſeiner
Nebenflüſſe Von der Moſel der Saar und der Nahe wird bereits Hoch
waſſer gemeldet auch die Wupper führt in ihrem Unterlauſe Hochwa
wodurch zahlreiche Fabriken gezwungen wurden den Betrieb einzuſtel

Rotterdam 9 Januar Wolff s Bur Nieuwe Rotterdamſche
courant meldet aus Batavia Ein Hauptmann mit 29 Mann hat
bei Sawietto auf Celebes eine von 300 Eingeborenen bejſetzte befeſtigte

Stellung genommen Der Hauptmann iſt gefallen Die Eingeborenen
hatten 33 Tote darunter drei Häuptlinge und eine große Anzahl Ver
wundete

Warſchau 9 Jannar Meldung des B LA Zwiſchen den
Stationen Zomblowice und Lazy der Wiener Bahn überfielen 50 Be
waffnete einen Perſonenzug um Gefangene zu befreien Die An
greifer wechſelten mit der Eskorte 200 Revolver und Gewehrſchüſſe

Ein Gefangener wurde verletzt
Petersburg 9 Jannar Pet Telegr Ag Ein Teiegramm des

Generalgouverneurs Sollohub aus Riga an das Mintſterkomitee deſagt
Eine Abtetiung Truppen die nach Windan geſchickt wurde verhaftete
das dortige ſozialdemokratiſche Lokalkömitee Von den
16 Haupträdelsführern wurden bei dem Verſuche zu ſehen drei getstet
und einer ſchwer verwundet

Moskau 9 Jannar Meldung des B LA Die hieſigt
Bepölkerung begeht das ruſſiſche Weihnachts feſt in äußerſt gedrückter
Stimmung Ueberall herrſchen Not und Elend Nahrungemittel ſind
furchthar teuer Auf der Hauptzufuhrader der Kaſanſchen Bahn ſind
bloß 50 Wagen mit Vorräten unausgeraubt geblieben daher großer

Mangel an Lebensmitteln und Holz Die Straßen ſind wenig
belebt ſpät abends iſt die Stadt ganz ausgeſtorben Sämtliche Sichecheits

maßregeln bleiben bis Ende Januar in Kraft da am 22 Januar dem Jahres
tag des Petersburger Blutſonntags und am 25 dem Gründungstag
der Moskauer Univerſität Unruhen befürchtet werden Noch füngſt
wurden im land wirtſchaftlichen Jnſtitut Waffen in den Kellerräumen

des Café Philippow Bomben gefunden
London 9 Januar Meldung der Magdeb Ztg Die erſte

Nummer des von Freunden einer deutſch engliſchen Verſtändigung
begründeten Anglo German Courier iſt erſchienen Er bringt
u a einen Artikel von Dr Karl Peters über Engluſch deutſche Be
ziehungen eine Biographie Lord Aveburys der neuerdings ſo energiſch
für die Verſöhnung der beiden Natwuen eingetreten iſt und einen Bericht
über die Aktion des AngloGermanConciliation Committee

London 9 Januar Meldung des B LA Durch die offiziell
erfolgte Auflöſung des Parlaments und die Ausſchreibung der
Wahlen für ein neues Parlament iſt das Signal zu dem Zweikampf
der beiden althiſtoriſchen großen Parteien Englands gegeben der wie jeder

mann erwartet mit einem Siege der liberalen Partei enden wird
Der Kampf wütet tatſächlich bereits ſeit Wochen in allen Wahl
kreiſen tritt aber nunmehr in ein akutes Stadium Er wird
wie ſich ſchon jetzt erkennen läßt erbitterter werden als ſeine Vorgänger
Die Liberalen haben überall mit kühnem Siegesbewußtſein die Offen
ſive ergriffen und legen ungeheure Energie an den Tag Die Unio
niſten mit den Führern Balfour und Chamberlain laſſen es jedoch an
Tatkraft auch nicht fehlen und geben ihren Kampf durchaus nicht verloren
Daß es den Unjioniſten gelingen werde die Liberalen an der
Wahlurne zu ſchlagen glaubt man indeſſen wie geſagt in den
beſtinformierten liberalen Kreiſen nicht Das Parlament das
ſtebenundzwanzigſte des Vereinigten Könlgreichs das erſte unter
König Eduards Regierung iſt im Jahre 1901 verſammelt worden Den
Neuwahlen die nun für die nächſte Zeit bevorſtehen muß man mit gan
beſonderem Intereſſe entgegenſehen Handelt es ſich doch darum ob das

liherale Kabinett Campbell Bannerman das ganz gegen engliſche Ge
pflogenheit in einem Zeitpunkt gebildet worden iſt als die untonlſtiſche
Gegenpartei noch immer die Mehrheit im Parlamente hatte jetzt die
Billigung ſeines Daſeins durch die Wähler finden wird

Pekiug 9 Januar Reut Bur Aus Charbin hier ein
getroffene Kaufleute berichten daß die ruſſiſchen Behörden die Truppen
ſo ſchnell wie möglich in die Heimat zurückſenden Die Reiſenden ſchil
dern die Truppen als unmittelbar vor der Meuterei ſtehend da ſie ge
droht hätten wie in Wladiwoſtok zu brennen und zu plündern wenn ſie
nicht nach der Heimat geſchafft würden Jn letzter Zeit ſeien wiederholt
Brandſtiftungen vorgekommen Die Eiſenbahnangeſtellten weigern ſich
ihren Dienſt zu verrichten ſoweit nicht Militärzüge in Betracht kommen

Das deutſche Weißbuch über Marokko
und das Ausland

Paris 9 Januar Meldung des Der Temps
empfiehlt den Parteiführern im Parlament leidenſchaftsloſe Be
handlung des deutſchen Weißbuches in der franzöſiſchen Preſſe
damit gewiſſe als abgetan zu betrachtende Differenzen nicht neue Wichtig

keit erlangen Das Blatt hebt den Mangel jedes polemiſchen
Zuges im Weißbuch gegen Rouviers Politik hervor und betont daß das
Aktenſtück lediglich der Verteidigung der deutſchen Politik gegen
Mißdeutung gewidmet el

London 9 Januar Meldung des B Das deutſche
Marokto Weißbuch erregt hier nur beſchränktes Jntereſſe Die
allgemeine Meinung politiſcher Kreiſe geht dahin daß es nur eine Er
widerung auf das franzöſiſche Gelbbuch ſei welche die einſeitige
Darſtellung desſelben zu widerlegen ſuche Man gibt zu daß dies teil
weiſe gelungen ſein könne erklärt aber daß ſich die öffentliche Meinung
in England und die Haltung der engliſchen Regierung dadurch nicht
beeinfluſſen laſſen werde England werde unverändert Frankreich
unterſtützen

London 9 Januar Laff Bur Zum deutſchen Weißbuch
über Marokko ſagt der Daily Telegraph die deutſche
Regierung habe ſich darin anſcheinend bemüht die Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich nicht zu ver
ſchärfen Fürſt Bülow und Freiherr von Richthofen hätten die
Küraſſierſtiefel abgelegt bevor ſie ſich zu dieſer literariſchen Arbeit
niedergeſetzt hätten Dafür verdienten ſie den herzlichen Dank
Europas der ihnen auch zu Teil werden würde Das Weiß
buch unterſtütze die wachſende Hoffnung daß die Konferenz
in dem Beſtreben eine freundſchaſtliche Löſung der Marokkofrage zu
finden erjolgreich ſein werde Daily Cohronickle ſagt die Tonart
des Weihbuches dürfe als Anzeichen dafür betrachtet werden daß
die Politik Deutſchlands auf der Konferenz in Ulgeciras
eher auf eine Regelung der ſchwebenden Fragen in Uebereinſtimmung mit
den anderen Mächten als auf eine Betonung der Meinungsverſchieden
heiten gerichtet ſein werde

wer

Die beſte Löſung
eines Katarrhs Verſchleimung erzielt man durch Aachener
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Marie
Milan mamarine

Mir i sder beſte Butter Erſatz

Albrechtſtraße 46
Geiſtſtraße

Vertreter für Halle a S
und Umgegend Eebr u

erbann men
I werden Sie jede andere Seife von Ihrem Toilettentisch sobald Sie eine
S Nasechung mit der Med Brunsin T7oilettenseife vorgenommen habenS Sie wirkt wohltnend und desintizioreno aut die Haut und macht

dieselbe zart und jugendtfriseh
Trotz dieser immensen Eigenschaften Kostet die Med Brunsin

Tollettenseife auch nur 50 Ptg pro Stück Karton a 3 Stück MK 35
Zu haben bei Oskar Ballin Hirsch Drog Leipzigerstrasse 63Bruno Berthold Drog Gr Steinstr 48 Drogenhaus Apoth Wilh Nöter

h Geiststr 59 Ernst Fischer Walthers Nachf Drog, Moritzzwinger 1R Ernst Jenizseh Drog Leipzigerstr 31 Emil Mertschuweit Friseur
h Geiststr 38 Neumarkt rogerio Bernburgerstr 32 Max Rädler Drog

Rannischestr 3

Butter billiger
Allerfeinſte Tafelhutter eng

das Feinſte was es gibt
Reines Schweineſchmalz ptund
Eüßes Pflaumenmus Pfund 14 Pf
Feinſter Hederslebener Rübenſaft G

Pfund 26 PfFeinſter weißer CapSyrup

Zuckerhonig 28
rer 7Aptelsinen feinſte ſüße fie Früchte

Dutzend 35 55 70 P

Robert W eilse Fricdrichplat

e a net r ch
Der zweito Winterkursus meines Tanzunterrichts nebst An

leitung über Körperbaltung und Umgangstormen beginnt Freitag
den 19 Januar in den Kaisersälen s Nit eingeübt
werden die neuesten Tänze Getaällige Anmeldungen werden in
meiner Wohnung entgegengenommen

Hermann Wipplinger Forsterstr 50 IMitglied der Genossonschaft deütseher Tanzlohrer

Der Theaterdirektor welcher meinen Tanzunterricht während der
Dauer eines Kursus ohne mein Wissen als Zuschauer beobachtet hat schreibt
darüber wörtlich wie folgt

Nachdem ich wiederholt Gelegenheit hatte den Unterrichtsabenden Ihrer
Schüler beizuwohnen und mir deren vortreffliche Leistungen und Fortschritte in
Bezug auf Taktfestigkeit Eleganz und Grazie im Rund und Einzeltanz sowie
in vereinten choreographischen Festreigen namentlich in Anbetracht der ver
hältnismässig kurzen Unterrichtszeit unvergesslich genussreiche Stunden bereitet
haben so drängt es mich Ihnen durch die Dedikation des beifolgenden Bildes

einer Kopie des berühmten Kotillon einen Bewels der vorzöglichen Hoch
achtung und Bewunderung zu geben

Zur Arbernahme vantenjniſmer Arbeiten
empfiehlt ſich Maurerweiſter H Künzel Marienſtraße 7 III

R

e Nur einmal im Jahre
Der angezeigte vor Beginn der Inventur stattfindende

r

Se
T uFach

dauert bis nächsten Sonnabend abend
e Frosse Anzahl Reste von Wollstoffen Seidenstoffen und Leinenwaren

Mehrere grösere Teppiche nür gute Qualitäten

gurmsin nd h

ganz gleich welcher Urſache beſeitigt abſolut
ſicher in 5 längſtens 8 Tagen das nachärztl Vorſchrift präparierte

Bau de Merveille
G Gehrke Dresden 9

Mit keinem anderen Präparat ſind ähnliche
Erfolge aufzuweiſen Beſtätigungen über
Jungezeihner Wirkung in den Verkaufs
ſtellen einzt zuſehen a Flaſche 2 3 u 4 Mk

Zu haden in den Friſeurgeſchäften der
Herren Baumann K Hedderoth Große
Steinſtraße 34 Ernſt Roſa Große Steinſtraße 8 C Laerm Gr Ulrichſtraße 25
O Hennicke Bernburgerſtraße Ecke Mühl
weg A Hieckmann Leipzigerſtraße 53
Pl Stollberg Hotel Europa D Hennicke
Sophienſtr 20 G Niedermann Leipziger
ſtraße 45 W Otto Meckelſtr 20 Siebert
Leipzigerſtraße 33 Engros Niederlage bei
L Großklaus Große Steinſtraße 17

Dr Oetker s
Fleischvaft Cornil

und Fleisch Extrakt
liefert die beste Bouillon verbessert
Suppen und dient als Genuss und
Stärkungsmittel 1 Flasche kostet

1,50 liefert 15 20 Tassen
Vorrätig bei

Paul Henze
Pfeifter Haase

werh 2 z

2 n

h
h

J F J

ElfenbeinSeife
mit Elefant

in Tauſenden
von Haushal
tungen beliebt
und unentbehr
lich geworden

S Zu ben in
jaſt jedem Ma
tertalwaren
Seifen und

Drogengeſchäſt

Nachahmungen

weiſe man
zurückGünther Naussner

Chemnitz Kappel
BF Alleinige Fabrikanten W

Sohuhwarenhändler
empfehle mein großes Lager in

Filzſebuhen u
Pantoffeln

zu außerordentlich billigen
Engrospre ſen

E BIlKkam
Knanfhauns Halle a

e 87n Moitorerutter
Poſtkolli 11 Mk 50 Pfg

per Nachnahme rei
Central NHolkerei Kösen a S

ältere Muster sehr preiswert

Vaal Sorge
Montag den 15 Januar abends 7 Ahr

II Kammermusik Abend
der Herren

A Hilt A Wille B Vnkenstein und G Wille

S Mozart Gedächtnis Feier
1 Divertimento Es dur für g Viola u Cello 2 Streichquartett

dur Köch Verz Rr 499 Divertimento Nr 17 dur für 2 ViolinenViola Baß und 2 Hörner Waf Herr Wolschke Hörner Herren Rudolph

und Mäller Mitglieder des Gewandhaus Orcheſters

Abonnements auf 3 Abende Mk 6,30 Einzelkarten Mk 2,60 uMk 1,55 in der Hof Muſtüalienhandkung von Heinrich Hothan Große
Steinſtraße 14

Tnana restsatſe alle a den I2 JannarFreitag abends 8 Uhr

e Waare gen e von Dir C R Scholz Nerventherapeute Vortrag Zürich Dresden über

Selhbst Heilung und Heilung der

er Vosität
und deren Folgen durch Suggeſtion und Willensimpulſe ohne Hypnoſe Mit großem
Erfolge angewendet bei Nervenstörungen aller Art z Schlafloſigkeit Appetit
loſigkeit nerv Kopf Magen und rheum Schmerzen Migräne Stuhlverhaltung
Mangel an Energie und Selbſtvertrauen Stottern Gedächtnisſchwäche üblen Gewohn
heiten und deren Folgen etc Wichtig für jeden Kranken Nerven und Gemütsleidenden

Eintritt I Pl 50 Mk II Pl 1 Mk III Platz 50 Pfg
NB Zu jedem Billet I und II Platz werden 2 Broſchüren mit vollſtändiger

Anleitung zur Selbſtbehandlung gratis beigegeben Dieſelben find auch durch die
Poſt zu beziehen für 50 Mk vom Hephata Verlag Görlitz Obermarkt 4

s Vorträge
über

Meisterwerke der altdeutschen
unter Vorführung von Iiehtbildern

Von

Protessor Dr Adolph Goldschmidt
im Auditorium XVIII des nouon Auditorien Gebäudes der Univorsität

Dienstags von 5 präzis bis 6 Uhr
Beginun Dlenstawx den 9 Jannar 1906 präzis 5 Uhr

Der Ertrag ist für Anschaffung von kunstgeschichtlichem Lehrmaterial be
stimmt Dauerkarten für alle 8 Vorträge zu 6 Mark Einzelkarten zu 50 Mk
sind bei dem Portier des neuen Auditoriengebäudes Kittelmann zu haben

h 7 DessauerDeutscher Kaiser
Jn ſämtlichen feſtlich originell dekorierten Räumen

Pprämien Maskenball
V Die 3 ſchönſten Masken erhalten wertvolle Preiſe o
Anfang 7 Uhr Eiutritt Herren 00 Damen 50 M

I Jnhaber von Vorzugskarten zahlen die Hälfte W
man Aaskoen i otüme ſind im Lofal zu haben

Sößner s
Masken Verleihgeschäft

Bölhergasse Z II
Geſehäfts Uebernahme

Mache die ergebene Mitteilung daß ich das
Viktualieugeſchäft mit Grünwaren Holz und Kohlen Handlun

im Hauſe W Forsterstrasse Ar 3 W von Herrn Schneider übernommen
habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein alle mich Bechrenden nur mit guter
und reeller Ware zu bedienen Offeriere jede Woche friſche hausſchlachtene Wurſt

Um geneigtes Wohlwollen bitte ergebenſt e e Emil Eekarät
Auf Beſtellung alles frei ins HausSchul Arbeitsstunden

für Knaben und Mädchen in den erſten vier Schuljahren beginnen wieder am
De O Jannar T Jedes Kind hat ſeine Lehrerin

Anmeldungen täglich Harz 13
Pastor emerit B Mayern Schul Inspektor a D

Malerei

Sonntag
den 14 Januar

Sofa auſpolſtern 5 Matratze 4 le Feine Damen Garderobe wird an
E Dippold Bergſtraße 4 H 1 Tr gefertigt Jacobſtr 44 I

e
Fs e e
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